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hrter Herr Reiohskanslert —— Filed 4 | He 
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der Unterredung,die ich heute Morgen mit dem Staats- 
sekretaer Lammers hatte,hat mir dieser mitgeteilt,dass es Ihr vordring- 
licher Hunsch sei,den Posten des Staatssekretaers im Ausuaertigen Amt 
durch den Botschafter von Ribbentrop zu besetsen,Sie hatten mir diesen 
Plan auch schon im Sommer zur Ervwaegung gestellt.Ich habe also reich- 
lich Zeit gehabt,mir die Zveokmaessigkeit und Moeglichkeit dieser 
Stellenbesetzung zu ueberlegensZu meinem lebhaften Bedauern bin ich 
dabei zu der Veberzeugung gekommen,dass es mir aus sachlichen und 
persoenlichen Gruenden nicht moeglich ist,diesem Plan zuzustimmen. 
Einmal glaube ich nicht,dass Herr von Ribbentrop in der Lage ist, 
Wiese, sine genaue Kenntniss 
selbst mit Hilfe eines geschulten Bean ënger internationalen Zusammen- 
haenge,der Mechanerie der Behoerde u. des zur Verfuegung stehenden 
Personals er fordernde Stelle in einer Weise auszufuellen,vie das 
Retchsinteresse es verlangt.Sodann fuerchte teh,dass Herr von Ribben- 


trop ‚die von mir im Interesse von Staat und Partei gleichermassen 


M 
enden Aenderungen,{m der Besetzung von Auslandposten - esentlioh anders 
ZU gestartet N aber ist es mir aus persoe pieh en MTN, 
moeßlioh,mit Herrn von Ribbentrop, so wie dies be Leltthen Vine! J 


freit suvischen dem Staatssekretaer und dem Minister im dienstlichen 


RE. We Personalpolitik,abgeseben von einigen “sna peras 
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Interesse noetig u. unvermeidlich ist,zusammensuarbeiten, 


Da meine Person unter keinen Umstaenden ein Hindernüss fuer die 
Durch fuehrung Ihrer Absichten sein soll,so lege ich deshalb hiermit 
das mir von dem verstorbenen Reichspraestdenten von Hindenburg ueber- 
tragene,von Ihnen bestaetigte Amt als Reichsminister des Auswaertigen 
in Ihre Haende zurueck und bitte Sie ‚mich von der Fuehrung der Ge- 


schaefte meines Amtes baldmoeglichst zu entbindene 


Mit der Versicherung meiner stets gleichen Verehrung fuer Sie 


verbleibe ich 


Ihr sehr ergebener 
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